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AUFNAHMEANTRAG  
KINGERGARTEN ÜBERMUT      6.320 

 
Schulgemeinde:   

Schulleitung:    

Adresse:  

PLZ, Ort:   

Telefon:   

Email:    

 

Angaben zum Kind: 

Vorname: 

Name: 

Geburtsdatum: 

Geschlecht: 

 

Gründe für den Aufnahmeantrag 

Folgende Beobachtungen begründen aus der Sicht der Lehrpersonen die Beschulung im 
Kindergarten Übermut.  

 

 

 

 

 

 

Bereich der kindlichen Entwicklung – aktueller Stand im schulischem Rahmen 
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Beobachtungen in der Klassensituation 

z.B. Kontakt mit Gleichaltrigen und Anweisungen der Lehrpersonen 

 

 

 

 

 

 

 

Entwicklungspotenzial, Chancen und Zielsetzung im Kindergarten Übermut 

z.B. Impulskontrolle, Motorik, Wahrnehmung, Sensorik, Bewegung, Selbstwirksamkeit, 
Konzentration, Beziehungen 

 

 

 

 

 

 

 

Der Antrag für die Einteilung in den Kindergarten Übermut wurde mit den 
Erziehungsberechtigten und den Verantwortlichen der Schule besprochen. Alle Beteiligten sind 
mit diesem Schritt einverstanden. 

 

Ort/ Datum: 

 

 

Unterschrift Schulleitung     

 

 

Dieser Antrag ist gemeinsam mit dem Anmeldeformular (3.615) und dem Schülerdossier der 
Schulleitung Kindergarten Übermut einzureichen. 

 

Kopie an: 
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Erläuterungen und wesentliche Punkte zum Antrag in den Kindergarten Übermut 

 

Zur Begründung 

Der Aufenthalt im Kindergarten Übermut steht Kindern zur Verfügung, deren persönliche und 
schulische Entwicklung im Rahmen der Angebote in einer Kindergartenklasse mit zwanzig und 
mehr Kindern nicht ausreichend gefördert werden kann. Das kann sich anhand unterschiedlicher 
Beobachtungen im Schulalltag manifestieren.  

Der Beginn in die Schullaufbahn ist für ein Kind eine wichtige Erfahrung. Die Balance zwischen 
den Fähigkeiten und Fertigkeiten des Kindes, deren Begleitung und dem Umfeld, in dem es diese 
Fähigkeiten erproben kann, sind von zentraler Bedeutung. 

 

Vor dem Antrag: Gespräch mit den Erziehungsberechtigten, Information 

Der Antrag für die Einteilung in den Kindergarten Übermut wurde in einem gemeinsamen 
Gespräch besprochen. Alle Beteiligten sind mit diesem Schritt einverstanden. Die Eltern sind über 
den Kindergarten Übermut informiert worden.  

Wichtige Punkte sind: 

• Der Kindergarten Übermut ist ein Regelkindergarten. Er ermöglicht Ihrem Kind das 
individuelle Lernen in einer kleineren Gruppe. Der Unterricht findet zu einem grossen 
Teil im Freien statt. Die Lernziele für den Kindergarten sind die gleichen wie in allen 
Kindergärten in Frauenfeld. 

• Die Erziehungsberechtigten zeigen Bereitschaft zur Mitwirkung und sind damit 
einverstanden (vgl. Konzept).   

• Der Stundenplan orientiert sich an den Kindergärten in Frauenfeld. Die Lektionen sind 
alle in Blockzeiten organisiert. Einige Mittagessen sind in diesen Blockzeiten integriert. 
Die Kosten für die Mittagessen inkl. Betreuung von Fr. 8.- Mahlzeit, werden den Eltern in 
Rechnung gestellt. 

• Der Transport des Kindes innerhalb der Stadt Frauenfeld wird von der Schulgemeinde 
Frauenfeld organisiert. 

• Die Eltern haben die Informationsbroschüre zu den Details des Unterrichts im 
Kindergarten Übermut zur Kenntnis genommen. 

• Wenn die Schulleitung den Antrag bewilligt, wird ein schriftlicher Entscheid ausgestellt. 
Dieser wird den Eltern zugestellt. 

 

Ort/ Datum: 

     

 

Unterschrift Eltern/Erziehungsberechtigte     

 

 


	Text2: 
	0: 
	1: 
	2: 
	3: 
	4: 
	5: 
	6: 
	7: 
	8: 
	0: 
	1: 


	Text3: 
	0: 
	1: 

	Text4: 
	0: 
	1: 

	Text5: 
	Text6: 
	0: 
	1: 
	2: 
	3: 

	Text7: 


